
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Niedermoorkomplex nördlich Gützkow

vermoorte Senke innerhalb der welligen Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Röckwitz

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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Vegetationseinheiten
Fuchsseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese; Brombeeren-Öhrchenweidengebüsch, Sumpfreitgras- Brombeeren-Gebüsch;
Flatterbinsen-Hundstraußgras-Nasswiese; Hundstraußgras-Öhrchenweidengebüsch; Brombeer-Stieleichen-Sandbirkengebüsch;
Uferseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung
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keine Gefährdung

X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13268

Bei diesem Biotop handelt es sich um eine vermoorte Geländesenke, die von einer deutlichen Ackerkante umgeben ist und von einem 
wassergefüllten Graben durchzogen wird. Im Zentrum dieses Niedermoores befinden sich oligotrophe Vegetationsmosaike aus der 
Flatterbinsen-Hundstraußgras-Nasswiese und dem Hundstraußgras-Öhrchenweidengebüsch. Abwechseln tun sich diese hier mit stärker 
entwässerten Bereichen, die wiederum von dem Brombeeren-Öhrchenweidengebüsch (oft mit Sumpfreitgras), dem Sumpfreitgras-
Brombeeren-Gebüsch und dem Brombeer-Stieleichen-Sandbirkengebüsch geprägt werden. Umgeben wird dieser heterogene Komplex 
wiederum von einer großflächigen Fuchsseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, die in den Randbereichen der Senke sogar auf Lehm stockt. 
Obwohl die Fläche den Eindruck einer extensiven Beweidung erweckt, lässt es sich deutlich beobachten, dass das Öhrchenweidengebüsch 
stark durch den Rinderbesatz (Abschälen der Rinde) geschädigt wird. Stellenweise ist auch deutlich eine flächige Ausbreitung des 
Landreitgrases absehbar.
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Planiver-Schwarz

Datum erste Begehung:
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Phalaris arundinacea

Juncus effusus Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre Poa pratensis
Salix aurita

Achillea millefolium Agrostis canina Alnus glutinosa Anthriscus sylvestris
Betula pendula Betula pubescens Calamagrostis canescens Calamagrostis epigejos
Carex nigra Carex riparia Carex vulpina Cirsium arvense
Cirsium palustre Crataegus monogyna Deschampsia cespitosa Elytrigia repens
Epilobium angustifolium Galium aparine Galium palustre Glecoma hederacea
Glyceria fluitans Iris pseudacorus Lythrum salicaria Myosoton aquaticum
Oenanthe aquatica Plantago major Poa trivialis Polygonum amphibium
Quercus robur Ranunculus repens Rorippa amphibia Rubus fruticosus
Rubus idaeus Rumex acetosa Salix pentandra Sambucus nigra
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Sorbus aucuparia Stachys palustris Stellaria graminea Stellaria media
Tanacetum vulgare Taraxacum officinale Trifolium repens Urtica dioica
Veronica chamaedrys Veronica hederifolia Viola palustris


